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sTer Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Die Handelskammer schickt uns folgende Mittheilung
Nachdem die Versendung des Jahresberichts der hiesigen
Handelskammer an die Behörden zc und an solche
größere Firmen welche Beiträge zu dem Bericht geliefert
haben nunmehr erfolgt ist können noch einzelne Exemplare
desselben soweit der Borrath reicht an die dafür sich Jnter
essirenden abgelassen und im Bureau der Handelskammer
Brüderstraße 15 in Empfang genommen werden

Der Deutsche Reichs und Preußische Staats
anzeiger bestätigt unsre frühere Nachricht daß dem in den
verdienten Ruhestand versetzten Inspektor der Francke schen
Stiftungen Herrn Beschnidt der Charakter Rechnungs
rath verliehen worden ist

Die mitgetheilte an den Magistrat abzusendende
Petition betreffend die Miethssteuer liegt in verschie
denen Restaurationen und Cigarrenhandlungen über welche
ein Inserat nähere Auskunft giebt bis zum 18 d M aus

Gestern war der Sterbetag unseres hochverehrten
Herrn Dr Ule Wie alljährlich so wurde auch gestern
seitens des Halle schen Turnvereins und des Turnvereins
Ule sein Grab mit Kränzen und Blumen geschmückt

Ein hiesiger Schlosser sungirte seit Jahren als
Rendant einer kleinen Krankenkasse in einer hiesigen Ma
schinenfabrik und genoß in dieser Stellung das ungetheilte
Vertrauen seiner Mitarbeiter Die genannte Kasse hatte
den löblichen Zweck den Hinterbliebenen gestorbener Mit
glieder den von einem Todesfall in der Familie
betroffenen Mitgliedern sowie den kranken Mitglie
dern ansehnliche Geldunterstützungen zu Theil werden zu
lassen Durch den sehr geringen wöchentlichen Beitrag
von 10 H pro Mitglied war die Kasse bis auf 400
angewachsen die zum großen Theil verzinslich auf
der städtischen Sparkasse angelegt waren Leider hatte der
Schlosser allein die Kasse das Sparkassenbuch unter sich
und konnte daher mit demselben schalten und walten wie er
wollte Vor einigen Tagen sollte weil man Verdacht schöpfte
plötzlich eine Revision der Kasse stattfinden Der Rendant
welcher rechtzeitig einen Wink bekam verschwand spurlos Man
nahm an er hätte sich ein Leid angethan da er längere
Zeit sich verborgen hielt Bei Revision der Kasse fand sich
auch daß außer dem Sparkassenbuch über 10 lautend
nichts vorHunden war Der ungetreue Verwalter hatte
die ihm unterstellte Kasse in seinem eigenen Nutzen ver
wandt Regreß werden die Betheiligten an dem Betreffenden
nicht nehmen können da er selbst nichts besitzt Er hat
sich selbst der hiesigen Polizeiverwaltung freiwillig gestellt
und sieht seiner Bestrafung entgegen

Der amtliche Polizeibericht meldet Heute Vormittag
zwischen 8 und 9 Uhr stürzte der Fabrikschornstein der
Elitzsch schen Ziegelei am Hafen Nr 4 der schon seit
einiger Zeit bedenklich aus der lothrechten Stellung gewichen
war ein glücklicher Weise ohne weiteres Unglück anzurichten

Gestern Nachmittag wurde der 15jährige Laufbursche
Fritz Schulze von hier zur Haft gebracht der seit
März einem hiesigen Kleidergeschäft in dem er diente nach
und nach fertige Kleidungsstücke im Werthe von 4 500
entwendet hat Ein großer Theil gestohlener Sachen wurden
bei ihm resp seinen Angehörigen noch vorgefunden und be
schlagnahmt Aus dem Verkaufslokal stahl er angeblich die
Sachen so daß er wenn er fertige Sachen forzutragen hatte
stets in das zum Umschlag verwandte Stück Zeug einen Rock
Hose oder Weste mit hineinpackte Kürzlich war bei einem
hiesigen Trödler ein Damen UmHang für 6 verkauft der
wie sich herausstellte aus einem hiesigen feinen Konfektions
geschäft abhanden gekommen war ohne daß bis jetzt der Ver

lust bemerkt wurde Vorher war derselbe dem Leihamt zum
Versatz offerirt welches jedoch nur 4 zahlte und sich nicht
bewegen ließ noch 1 zuzulegen so daß die Versetzerin
Frau B aus Giebichenstein die den UmHang von dem großen
Unbekannten gekaust haben will denselben sofort wieder ein
löste und bei einem Trödler verkaufte Nach Angabe der
Befohlenen ist der Preis dieses UmHangs eines Modells
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Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 8 August 1882

Preise mit Ausschluß der Tourtage bei Posten aus erster Hand
W l en 1000 sehr knappes Angebot Mittelqualitäten 217 230M

feinste bis 240 M bez
Roggen 1000 Ic 170 178 M
Gerste 1000 Kilo Land 160 175 M Chevalier 180 190 M

extrafeine 200 M Auswuchswaare billiger
Gersteumalz 50 14,50 15,0 M
Hafer 1000 kx 166 172 M
Kiimmel 50 Kilo in reiner trocknn Waare 25 M geringere Waarc

entsprechend billiger
Mais 1000 kA ohne Angebot
Oelsaatm 1000 Kilo Raps fest 280 285 M
Stärke 50 l x 23 M
Silldöl 50 Itß 30 30,25 M bez
S laröl 50 lcx 8,75 9 M
Mal eime 5,0 kx fremde 5,25 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8 M
leie Roggea 50 k 5,90 6 M Weizenschaale 5,40 5,50 M

Weiiengrieskleie 5,80 6 M
Oelwchen 50 Kx hiesige loco ohne Handel spätere Termine 7,40 M

frei Halle
Standesamt Halle Meldung vom 7 August
Aufgeboten Der Bahnhofsarbeiter A H Simon

Halle und P E Buschendorf Göhlitzsch
Eheschließungen Der Schlosser P Görlich und

I gesch Busse Obergl 13 Der Maurer I Grottker
a d Moritzkirche 3 und F Ossopowskh Delitz Der
Hotelbesitzer G Stoye Markt 23 und L Booch Breitestr

Der Handarbeiter C Brandenberg und I Rüdiger
Thalgasse 3

Geb oren Dem Schäftefabrikant F Noah eine T
gr KlanSstr 7 Dem Dachdecker C Jllgenstein eine T
Steg 20 Dem Kofferträger L Patsch ein S Augusta
straße 14 Dem Bierhändler H Klette ein S Grase

weg 10 Dem Fabrikarbeiter A Schondorf ein S
Spitze 7a Dem Klempnermstr E Eder ein S Bar
Werstraße 2 Dem Mechaniker C Böhme eine T
Markt 23 Dem Fabrikarbeiter G Heinigke eine T
gr Brauhausg 21 Dem Dachdecker E Spindler ein
S Brunosw 17 Dem Maurer W Eberhardt eine T
gr Sandberg 9 Dem Schlosser F Dorgerloh eine T
kl Sandberg 15 Dem Zimmermann E Reichmann
ein S Kuhgasse 7 Dem Geschirrführer H Jeschke ein
S Bernbnrgerstr 35 Ein unehel S eine unehel T
Entbind Jnstitut

Gestorben Die Wittwe Marie Trillhaase geborene
Busolt 62 I 4 M 7 T Iltörus Lg rom0NM Spitze 15

Der Maurer Karl Hagenbüchner 59 I 9 M 21 T
Lungenödem Böllbergerweg 44 Der Schmiedemeister
Johann Friedrich Pietzsch 45 I 4 M 18 T Gehirn
chlag Dachritzgasse 3 Des Schneidermstr H Degel
T Hedwig 20 T Atrophie Schloßberg 1 Die Wittwe
Karoline Adam geb Muschiek 64 I 2 T Lungenödem
gr Brauhausgasse 3 Des Eisenbahn Betriebs Sekretär
W Schönherr T Elfriede 10 M 8 T Scharlach Anhal
terstraße 10 Der pens Weichensteller Heinrich Müller
55 I 1 M 12 T Herzkrankheit Hedwigstraße 2 Die
Wittwe Therese Gutjahr geb Kuhnt 63 I 10 T einge
klemmter Bruch Klinik Eine unehel T 1 M 15 T
Brechdurchfall Klosterstraße 9 Des Restaurateur L
Schröpser T Elife 3 I 7 M 28 T Croup Diakonissen
haus Die Wittwe Rosine Hoffmann geb Kahle 68 I
6 M 14 T Apoplexie kl Schlamm 10

Berichtigung vom 5 August
Der Handarbeiter Karl Angermann 59 I 1 M

19 T Fettleber Trödel 12

cn Nachweisunk
der im Juli 1882 gezahlten Durchschnittsmarktpreise

Weizen pro 100 Kilogramm 21,61

Roggen 16,64Gerste 17,08Hafer 15,63Kocherbsen 23,50Speisebohnen 24,00Linsen 35,00Kartoffeln 4,62Richtstroh 4,63Krummstroh 3,75Heu ,00Rindfleisch Keule pro Kilogramm 1,25
Rauchfleisch 1,10

Kalbfleisch 1,05Hammelfleisch 1,15Schweinefleisch 1,20Speck 1,60Mutter 2,70Eier Pro Schock 3,60
Kunst und Wissenschaft

Pauline Lucca hat vom Kaiser von Oesterreich
das goldene Verdienstkreuz mit der Krone verliehen erhalten

Heinrich Schliemann weilt wie das N W
Tagebl berichtet in Wien Er ist in Begleitung seiner
Familie daselbst angekommen und hat im Hotel Jmperial
Absteigequartier genommen

Sächsische Landes Lotterie
Gezogen in Leipzig den 7 August

40,000 Nr 43185
3V,00V Nr 86381
15,000 Nr 31419
10,000 Nr 37149
5000 Nr 36566 57161
3000 Nr 7449 37062 44810 61241 79954

89291 89604
1000 Nr 4722 6236 6949 10073 14670

15957 21742 26986 34587 37268 38002 38327 64968
68747 97816

500 Nr 510 1961 5788 8934 21280 26670
30583 35463 35620 37340 39278 43687 51466 52610
60941 66696 66983 76383 78228 79274 81513 90360
93772 95773

300 Nr 429 2072 5067 5732 7546 7686
16789 21667 28033 29259 36870 36903 37099 38055
41326 42590 44829 46158 46443 51534 52823 54479
56457 60182 61643 62139 62227 65574 67376 67443
72424 73276 74119 74600 75088 77216 77351 77477
78004 78961 79101 79887 80396 82817 83025 86708
89178 90245 90262 92376 97577 99891

Vermischtes
Bei Gelegenheit der Geburt des kaiserlichen Urenkels

wurde darauf hingewiesen wie es mit einzelnen wenigen
Ausnahmen ein seltenstes Vorkommniß für die Häupter von
Herrscherfamilien ist daß vier direkt von einander abstam
mende Generationen gleichzeitig unter den Lebenden seien
Ist dies unserm Kaiser beschieden worden so hat derselbe
wie in der N Pr Z nachgewiesen wird auch das Glück
auf vier wenn auch nicht direkt von einander abstammende
doch zu gleicher Zeit lebende Generationen seiner Familie
seine Person wiederum mit eingerechnet zurückblicken zu
können Der Kaiser kannte nämlich in erster Linie seine
Urgroßmutter mütterlicherseits die am 11 März 1818
im Alter von 88 Jahren zu Neustrelitz verstorbene Land
gräfin Luise Gemahlin des Prinzen und späteren Landgrafen
Georg von Hessen Darmstadt deshalb auch oft die Land
gräfin George genannt eine geborene Reichsgräfin von
Leiningen Heidenheim Ihre älteste Tochter Friederike Karo
line Luise geb 1752 gest am 22 Mai 1782 also vor
gerade hundert Jahren wurde 1768 am 8 September die
erste Gemahlin des Großvaters des Kaisers des Herzogs
und späteren Großherzogs Karl von Mecklenburg Strelitz
der 1816 verstarb Die Eltern des Kaisers bilden selbst
verständlich die dritte gekannte lebende Generation Am
19 Juli dem Sterbetage der Königin Luise waren Urgroß

mutter Großvater Eltern und der Kaiser wahrscheinlich zum
letzten Male in dem kleinen Sterbezimmer zu Hohenzieritz
vereint Es sind somit sieben Generationen Urgroß
mutter Großvater und die Eltern des Kaisers der Kaiser
Wilhelm selbst der Kronprinz Prinz Wilhelm der Urenkel
Wilhelm die der Kaiser seine Person wie erwähnt mit
eingerechnet im Laufe seines Lebens gekannt hat Die sieben
Generationen umfassen von der Geburt der Urgroßmutter
des Kaisers 1730 bis zur Geburt seines Urenkels 1882
einen Zeitabschnitt von 152 Jahren

Professor Esmarch hat über die Behandlung der
Wunde des Präsidenten Garfield vor einigen Monaten
in dem Physiologischen Verein zu Kiel einen Vortrag gehal
ten der jetzt erst in die Oeffentlichkeit gedrungen ist Aus
der Krankengeschichte und dem Sektionsbefunde hat Esmarch
die Ueberzeugung gewonnen daß der Präsident eine tödtliche
Verwundung nicht erlitten hatte daß keine edleren Theile
verletzt waren und die Verletzung eines Wirbelkörpers die
allerdings vorlag zur Heilung gelangen konnte Ebenso war
die Kugel nicht schuld an der Verjauchung Die Fäulniß
erreger durch welche letztere verursacht ist müssen daher von
außen hineingekommen sein und Professor Esmarch beweist
auf Grund der Darstellung der amerikanischen Aerzte selbst
daß sie zum großen Nachtheil ihres Patienten die antisep
tische Lister sche Methode nicht mit der Genauigkeit durch
geführt haben wie es in England und Deutschland die
Regel bildet Die Antiseptik war ganz ungenügend und
auch die Verbandtechnik mangelhaft Dabei ist der Patient
gar nicht an Eitervergiftung sondern an einer rerhältnißmä
ßig geringen Blutung gestorben nachdem seine Kräfte infolge
der unzweckmäßigen Behandlung erschöpft waren Die ame
rikanischen Aerzte haben in ihrer Behandlung viel zu viel
gethan und bei ihr den ersten Grundsatz bei Schußwunden

nur nicht schaden vernachlässigt Die behandelnden ame
rikanischen Aerzte scheinen unter dem Drucke der öffentlichen
Meinung gestanden zu haben welche behauptete daß viel zu
wenig gethan werde Aber nach Esmarch s Ansicht haben
sie nicht zu wenig sondern viel zu viel gethan Hätte man
das Suchen nach der Kugel ganz unterlassen die Wunde
sofort nach der Verletzung wirklich antiseptisch verbunden so
würde der Präsident vielleicht noch leben ebenso wie unser
Kaiser dem v Langenbeck von seinen vielen Schrotkörnern
kein einziges herausgeschnitten hat

Der Buchstabenscherz daß der Name Bis
marck den Kern des gegenwärtigen wie des früheren Mi
nisteriums bildet scheint der Volkszeitung geeignet kon
servative Gemüther allzu freudig aufzuregen zur Abküh
lung bringt sie daher folgenden wohlgelungenen Ant
wortscherz

Das frühere Ministerium Das jetzige Ministerium

Litt M rieäb KNArisclds kossls SImo us ImoNazsba d Älazsbg kLtose v Lo
ko XaraLsosslö llttkg,raoFortsetzung folgt nach der nächsten Ministerveränderung

Nachtrag
Berlin 7 August

Bei seinem jüngsten Aufenthalte in Berlin hat
de r Statthalter von Elsaß Lothringen Freiherr v Man
teussel eine längere Unterredung mit dem Kultusminister
Herrn v Goßler gehabt Der Statthalter hat daher Ge
legenheit genommen sich mit dem preußischen Kultusminister
über die neue Einrichtung des Oberschulraths und deren
mögliche Weiterentwickelung sowie überhaupt über das
höhere Schulwesen der Reichslande zu unterhalten Be
merkenswerth ist es übrigens mit welchem Gleichmuth man
im Elsaß dem alsbaldigen Jnslebentreten des Sprachen
gesetzes entgegenzublicken scheint welches für die Verhand
lungen des Landesausschusses fortan den Gebrauch der fran
zösischen Sprache ausschließt

Bereits im Jahre 1876 hatte die bayerische Han
dels und Gewerbekammer für die Oberpfalz und Regens
burg in ihrem Jahresbericht die Uebelstände hervorgehoben
die sich durch die Verschiedenheit der Postwerthzeichen
in Deutschland ergeben Bis heute haben die Handels
kammern Darmstadt Lauben Barmen Gingen Münster
i W Koblenz Mainz Worms Kolmar Gießen Mann
heim Offenbach Karlsruhe Limburg Ludwigshafen Saar
brücken Gera Solingen Düsseldorf Metz Wiesbaden
Göttingen Chemnitz Straßburg i E Görlitz ferner die
Gewerbekammern Hamburg und Weimar sich der Eingabe
der Frankfurter Handelskammer in allen Stücken ange
schlossen und dieselbe beim BundeSrath selbstständig unterstützt

Der Reichs böte beginnt eine Serie von Ar
tikeln aus der Feder eines mit den polnischen Verhältnissen
vertrauten Mannes und verbreitet sich darin sehr ausführ
lich über die Person des Kardinals Ledochowski von
welchem er mit großer Bewunderung spricht

Der Abgeordnete vr Majnnke hat vor mehre
ren Tagen eine längere Reise nach Asien angetreten Herr
Majunke steht den demokratisch gesinnten Elementen des
Centrums nahe und entgeht durch seine Abwesenheit der
Solidarität mit der augenblicklich von der Fraktionsleitung
betriebenen Politik

Das Institut der Staatspsarrer ist durch das
kirchenpolitische Gesetz vom laufenden Jahre bekanntlich in
der Weise aufgehoben worden daß für die Zukunft derartige
Geistliche nicht mehr eingesetzt werden können Hinsichtlich
der bereits ernannten Staatspfarrer bezeichnet es ein frei
konservatives Organ als eine Ehrenpflicht des Staa
tes dafür zu sorgen daß sie nicht wider ihren Willen und
unter Anwendung kirchlicher Zucht und Strafmittel in ihrer
Stellung und ihren Einkünften geschädigt werden



Angesichts des Umstandes daß die Provinzial
Korrespondenz eine Reform des Handelskammer
wesens in dem Sinne ankündigt daß alle Zweige des
Erwerbslebens eine solche Interessenvertretung erhalten sollen
erinnert das Berl Tagebl, daran daß dieser Gedanke kein
neuer ist Als das bestehende Handelskammergesetz 1870
berathen wurde stellte bekanntlich der Abgeordnete Eugen
Richter den Antrag die Handelskammern ganz zu beseitigen
weil eine solche Vertretung von Spezialinteressen nicht ge
duldet werden könne die Handelskammern sollten ganz freie
Vereinigungen nach dem Muster der englischen werden Die
Konservativen haben sich damals an der Debatte nicht be
theiligt Uebrigens ist anläßlich der Verfügungen des
Handelsministers an die beiden renitenten Handelskammern zu
Görlitz und Hildesheim die staatsrechtlich interessante Frage
aufgetaucht ob der Handelsminister selbst in diesem ziemlich
beschränkten Umfange gesetzlich berechtigt war die Handels
kammern ihrer amtlichen Funktionen zu entheben Unter
diesen amtlichen Funktionen verstehen die gouvernementalen
Blätter bekanntlich die Mitwirkung der Handelskammern bei
der Zusammensetzung der Handelsgerichte der Eisenbahnräthe
und des Volkswirthschaftsrathes Was den letzteren betrifft
so ist die Regierung allerdings in der Lage seine Zusammen
setzung nach ihrem Belieben herbeizuführen da er ja lediglich
auf einer Verordnung beruht Die anderen angeführten Be
fugnisse sind den Handelskammern aber durch Gesetz verliehen
worden

Hannover 6 August Die Leitung der national
liberalen Partei wird ehestens ein eigenes Wochenblatt
erscheinen und in der Provinz verbreiten lassen das hoffent
lich gute Wirkung haben wird

Stnttgart 7 August Telegr Dem Staats
anzeiger für Württemberg zufolge beabsichtigt der Staats
minister des Auswärtigen die Frage besonderer württem
bergischer Postwerthzeichen zum Gegenstand der Besprechung
im Beirath der Verkehrsanstalten zu machen bevor die

Eingabe der Frankfurter Handelskammer in den Bundes
rathsausschüssen zur Behandlung kommt Als der Stand
punkt des Ressortministeriums wird dem Ltaatsanzeiger
bezeichnet die Unterstützung jeden Versuchs den bis zu
einem gewissen Grad vorhandenen Unzuträglichreiten abzu
helfen als deren erheblichste die Nichtbeförderung von mit
Werthzeichen anderer deutscher PostVerwaltungen versehenen
Postkarten erscheine und wozu vielleicht auch die Erschwe
rung der Einlösung der Postwerthzeichen gehöre jedoch un
ter Beibehaltung der besonderen württembergischen Werch
zeichen deren Beseitigung mit dem Bestand einer finanziell
und administrativ selbstständigen PostVerwaltung für unver
einbar erachtet werde Selbstverständlich könne ohne Ein
vernehmen mit den Landständen eine wesentliche Aenderung
der Grundlagen der Etatsposition Posten nicht stattfinden
Die Behauptung daß die wärttembergische PostVerwaltung
ein Defizit habe sei unrichtig vielmehr liefere dieselbe
jährlich einen Ertrag von 1 30 000 Mark

Trieft 7 August Unter den zuletzt wegen Ver
dachts der Theilnahme an dem Bombenattcntat Ver
hafteten befindet sich auch ein Akrobat welcher sehr stark
gravirt erscheint Derselbe soll einem jungen Mann dem
Sohn einer hiesigen Hebamme zwanzig Gulden fürs Wer
fen der Bombe bezahlt haben die Bombe selbst brachte
der Akrobat angeblich fertig aus Italien Der erwähnte
junge Mann hat sich geflüchtet

Paris 7 August Telegr Frehcinet hat heute
Nachmittag die Ernennung Duclerc s zum Präsidenten des
Ministerraths und zum Minister des Auswärtigen kontra
signirt Nach amtlicher Mittheilung ist das neue Kabinet
wie folgt zusammengesetzt Duclerc Konseil Präsident und
Auswärtiges Fallieres Inneres Devis Justiz Tirard
Finanzen Billet Krieg Jaursguiberrh Marine Eochery
Posten Mahy Ackerbau Peter Legrand Handel und in
terimistisch auch öffentliche Arbeiten Duoaux Unterricht
Develle übernahm das Unterstaatssekretariat im Ministe

rium des Innern Das neue Ministerium wird gutem
Vernehmen nach morgen in dem Senat und in der Kam
mer eine Erklärung zur Verlesung bringen worin in Bezug
auf die auswärtige Politik gesagt wird daß das neue Ka
binet nicht auf die Vergangenheit zurückkommen wolle und
das Votum der Kammer acceptire Das neue Kabinet
wolle den Frieden werde aber wenn irgend ein Zwischen
fall eintreten sollte der die Würde Frankreichs berühren
könnte sofort die parlamentarischen Körperschaften einbe
rufen um denselben die erforderlichen Maßregeln anzukün
digen In Bezug auf die innere Politik wird das neue
Ministerium erklären daß es die Beschlüsse der Kammer
als die Grundlagen der von ihm zu befolgenden Politik
betrachte

Missionsfest
Das JahreSfcst des

für Halle und Umgegend wird in diesem Jahre Mittwoch
den 9 August cr Rachmittags 3 Uhr in der Kirche zu
St Ulrich gefeiert Die Predigt hat Herr Superinten
dent Schröter in Bernburg übernommen Die Nachver
sammlung findet 5 /z Uhr in den Räumen des Psiilzer
Schießgraben statt Die Freunde der Missionssache wer
den zu zahlreicher Theilnahme freundlichst eingeladen

Der Vorstand des MissionslMssverems
Hoffmauu Pastor Kuuth Pastor Fricke Buchhändler

Iü z Reinhard Pastor Dr Schrader Direktor
Dr Richter Professor I,io Förster Superintendent

Saran Oberpredlgcr Kleinschmidt Rentier
Camnitius Rentier Heiter Bergrach

Verantwortlicher Redakteur Paul Wotb in Halle

Au unsere Mitbürger
Auf Grund mannigfacher Anregungen und Berathungen hat

der unterzeichnete Berein beschlossen an den Magistrat hiesiger
Stadt behufs Aufhebung c der ftädt Grund und Miethssteuer
eine Petition zu richten wie solche bereits vor einigen Tagen in
den öffentlichen Blättern bekannt gegeben ist

Wir glauben diese Schritt im Sinne der Mehrheit unserer
Mitbürger gethan zu haben und richten an Letztere die Bitte durch
zahlreiche Unterschriften die qn Petition unterstützen zu wollen
Dieselbe liegt bis 18 d Mts an folgenden Stellen zur Ciu
zeichnnng aus

bei Leipzigerstraße 8
O Merseburgerstraße 39
IL Jägerplatz 13Dr W i KItlivI Neue Promenade 8
Dr Moritzzwinger 9Hl Bernburgerstraße 6
Hl Böllbergerwsg 16
I kl Ulrichstraße 6
HV Niemeyerstraße 4
I HV Oberglaucha 32im Restaurant Zum Gutteuberg Königstraße 20 e

i, kleine Ulrichstraße 35
Töpferplan 1

H Oed vor dem Steinthor 10
Zur Börse am Markt
Zum Eiskeller großer Schlamm
Zum Kühleubrunueu

Svvdv kleiner Sandberg 6
Concerthaus Karlstraße

OI u v große Klausstraße 28
Zur Schwemme an der Schwemme 1

ckvr Merseburgerstraße 8
Berliner Weißbier Salon Bernburgerstraße 33

im Gasthof ur Rivtlii Leipzigerstraße 47
ui Leipzigerftraße 61ii gr Steinstraße 51in der Cigarrenhandlung von k gr Ulrichstr 38

Sitviiikrvvlivr Zc
Halle a/S am 7 August 1882

Der Bürgerverein für städtische Interessen
I A FF

Junge Damen welche das feinere Weiß
und Maschinennähen erlernen wollen werden
angenommen a d Moritzkirche 4

Daselbst wird eine geübte Weißnäherin ges

Gesunde Amme
vom Lande die schon einige Monate stillte
wird sofort gesucht Leipzigerstr 3 n

Ein zuverlässiges reinliches Mädchen wird
zum sofortigen Antritt gesucht

gr Ulrichstraß e 5 I
Ein junges gewandtes ordentliches Mäd

chen wird sogleich als Aufwartung gesucht
Hermannstraße 2

Einen Kupferschmied
sucht

I

Für ein hiesiges
IiÄtt wird per 1 Oktober a o

ein Lehrling
gesucht Offerten unter X 555 bes
Ut 8vii8tein ck Vo ller Halle a/S

Wir suchen für unser Geschäft einen

mit guten Zeugnissen

55 FF F, v lLehrling sucht W Nicolans
Barbier u Friseur Gl Kirche 3

Ein Burjche zur Hausarbeit sofort gesucht
Merseburgerstraße 8

Ein Laufbursche mit guten Attesten findet
Stellung in I üt i s Couditorei

Mädchen auf Eonfection Das e Mädch
zur Aufwart für den Nachmittag gesucht

Klausthorstraße 15 im Hof II
Maschinen Mädch sucht Spiegelg 13 III
Knchenmädch für Ritterg fof gesucht

Fr Deparade gr Schlamm 10

Gesucht ein Bursche von 16 bis 17
I Jahren als Diener für einen Herrn die
Reise nach Italien mitzumachen mehrere

j Kellnerburschen finden sofort Stelle durch
Frau Binneweiß

Gesucht bei höh Gehalt Kochmam
Isells Köchinnen eine zuverlässige Kin
derfrau mehrere Haus und Kiicheu
Mädchen durch

Frau Biuueweiß gr Märkerstr 18
Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus

arbeit w z 1 Sept od Okt Stelle zu er
fragen gr Steinstr 10 2 Tr

1 Kiudermuhme z sof 1 ölt Mädch
d loch k 10 Jahre in Pfarrhaus ged,
2 tiicht Hansmädch emps z 1 Oktober
geehrt Herrsch Die besten Zeugnisse liegen

z Ans b I I gr Schlamm 9
W Wirtyschasterinnen Kochmamsclls
A Lerkänferinnen Kindcrsrauen Köchin

nen Stubeu Haus u Kindermäd
cheu erhalten sofort 1 Sept u 1 Oktbr

W Stellen durch Pauline Aleckinger
kl Schl amm 3

Wirthschasterlnncn Verkäuferinnen Köchin
nen Stubenmädchen für f Häuser mit guten
Zeugn suchen 1 Oktober oder früher Stelle
Aeltere Landwirthschafterin findet 1 Oktober
stelle Gehalt 300 durch

Frau Brieger Kapellengaffe 1

Laden
mit schönem Schaufenster zum 1 October zu
verMiethen Gebrüder Hänber

Herrschaftliche Wohnung
6 Siuben nebst Zubehör auf Berl Pferde
stall u Wagenremise 1 October oder 1 April

beziehbar Königstraße 20b
Daselbst 1 Hof Wohnung 1 October beziehb

Herrsch Wohnung 2re Etage Pr 160 A
jährlich ruhig und gesund gelegen ist zum
1 October zu beziehen

Taubengasse 17 d Weise
Eine sehr freundliche gesnnd gelegene

Wohnung von 4 St 4 K allem Zubehör
und großem Garten st Bernburgerstr
zum 1 October zu beziehen Näheres dei

I Barck Sk Co Halle a S
Brunuenplatz 9 2le Et
ist eine Wohnung zum 1 October preiswerth
zu vermiethen Näheres im Comptoir von

H K Lehmauu
Zu vermiethen zum

1 October cr oder früher
1 eine Wohnung best aus 3 großen Stu

ben Küche Boden und Kellergelaß
2 ein Pserdestall eingerichtet zu 4

bis 6 Pferden welcher event auch gut
als Werkstatt WUzu gebrauchen ist

3 ein Lagerplatz von ca V Mor
gen für Maurer oder Zimmermeiuer auch
Holzhändler sehr geeignet mit Schuppen und
sehr bequemer Zufahrt

Näheres zu erfahren Bäckergaffe 7
3 St 3 K K und Zubehör zu vermie

then Näheres Jägergasse 1 im Hof
Im Neubau Advokaten und Hohestraße

in Giebichenstein ist ein schöner großer Eck
laden zu jedem Geschäft passend nebst Woh
nung und Kellerraum zum 1 October c zu
vermiethen

Daselbst ist eine Wohnung als Barbier
geschäft passend mit separatem Eingang von
der Straße zu vermiethen

uAULtastrasss 6b
ist die Parterre Etage best aus 3 Stu
ben 2 Kammern Küche und Zubehör zu ver
miethen und sofort oder zum i October zu
beziehen Näheres bei

A Heiser Magdeburgerstraße 47
2 Stuben 3 Kammern Küche u Zub zu

400 1 October zu bez Leipzigerstr 21

Wohnung für 65 zu vermiethen
Leipz gerstraße 102

Zu vermietheu
4 Wohnungen gelegen Brunoswarte Preis
130 120 110 u 100 und 1 October
zu beziehen Zu erfragen Zenkerg affe 12

3 Stuben 2 Kammern und Zubehör zum
1 October zu beziehen Henriet tenstraße 23

Parterre Wohnung 3 St 2 K und Zu
behör 1 October zu vermiethen Geiststr 17

Wohnungen zu 30 u 60 gr Steinstr 23
Wohnung zu 33 H sofort beziehbar

Böckstraße 13 p

Eine Stube und Kammer zu vermiethen
Spiegelgass e 8 II

Stube Kammer Küche verm Unterplan 5
beräum Stube u K gr Ulrichstr 61 111
1 St 2 k nebst Zubehör 1 October an

ruhige Miether abzugeben Klausthorstr 12

Kl Stube n K v Brunoswarte 17 II
Für ein großes elegantes Garyonlogis

im Königsviettcl wird ein Mitbewohner ge
sucht Näheres bei I Barck H Co

Eine große sreuudl möbltrte Stube
nebst Kabinet zu vermiethen

alter Markt V I
Möbl Stube mit Bett kl Ulrichstr 7 H
Möbl Wohnung Steinweg 28a I I

Möbl St u K f 2 H Töpfcrplan 10 1 1
Möbl Stube verm Aua ustastraße 4 I

Anst Schläfst m K Schmcerstr 17/18 H II
Anst Schlafstelle Steinbocksgasse 1 l 7

Eine Wohuuug
von 2 Stuben 2 Kammern und Zubehör so
fort gesucht Off unter F 5921 an

I Barck H Co Halle a S
Kinoertose junge Eheleute suchen Wohnung

im Neumarktviertel bis zum Preise v 150
um 1 October Zu erfragen

an der Moritzkirche 5 im Laden
Eine Wohnung St K K im Preise v

36 H in der Nähe des Gymnasiums von
ruhigen Miethern 1 October gesucht

Frau Lipke Zinksgarten 6
Gesucht von sehr ruhigen Miethern eine

Etage zum 1 October c in der Nähe des
Bahnhofs Offerten unter L S in der
Ex ped d Bl erbet en

In günstiger Lage Halles wird ein Keller
od kleiner Laden zum Kleinhandel passend

zum 1 September oder 1 October zu mie
then gesucht Offerten unter A B 8 in
der Exped d Bl erbeten

Ein Paar junge Leute suchen 1 October
eine kleine Wohnung Um Näheres bittet

Breitestraße 13 II links
Ein junger Beamter sucht ein Logis

Nähe der Bahn im Pr v 60 70
gleich oder zum 1 September Zu er
fragen beim Portier Thür Bahn

Kl Eontor mit Niederlage zu miethen ge
sucht Off mit Preisangabe u P P erb an

H gr Märkerstraße 7
Für den Jnssratentheil verantwortlich

M llhlemann w Hall
Zxpekitio im Walle Hanse Puchdn cker i de Waisenhause in Halle a d S
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